
Leistungserbringer:  

Firma: 

Anschrift:  

UID:  

SELBSTABHOLUNG DURCH DEN LEISTUNGSEMPFÄNGER 

Leistungsempfänger: 

Erklärung über die Beförderung von Waren in das übrige Gemeinschaftsgebiet 
(§ 2 Z 3 VO BGBl 1996/401 in der geltenden Fassung) 

Der unterzeichnende Unternehmer (Leistungsempfänger) bzw. dessen Beauftragter 1

bestätigt hiermit, die im Lieferschein/Rechnung Nr. 

bezeichneten Waren am Abgangsort vom Leistungserbringer ordnungsgemäß 
übernommen zu haben und verpflichtet sich diese Ware nach EU-Bestimmungsland 

 in den Bestimmungsort

EG MWSt-Richtlinie für eine steuerbefreite Lieferung gegeben ist.

Im Falle des Verbleibs der Ware im EU-Abgangsland haftet der Leistungsempfänger 

zivilrechtlich für den Schaden, insbesondere für nachbelastete Umsatzsteuer. 

Vorstehende Erklärung gelesen, verstanden und zur Einhaltung verpflichtet: 

Ort Datum 

…………………………………………………………………. 
Firmenstempel und rechtsverbindliche Unterschrift 

des Leistungsempfängers bzw. dessen Beauftragten 

1 Wird die Ware durch einen Beauftragten übernommen, wird zusätzlich eine Vollmacht benötigt. 
Weiters ist die Identität mittels Kopie eines Reisepasses (Führerscheines) festzuhalten. 

Datum

zu verbringen, damit ein binnengrenzüberschreitender Transport im Sinne der 6. EG

Firma: 

Anschrift:  

UID:  
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